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Frau Kegler, Schulleiterin der Montessori-Gesamtschule, informiert über das Problem Übernach-
frage bei den Anmeldungen in Klasse 1. Eltern und Schule wünschen die Erhöhung der Zügigkeit 
auf 3 Züge. Über das durch die Schule eingereichte Ganztagskonzept könnten eventuell finanzi-
elle Mittel bereit gestellt werden, um auf Dauer Unterrichtsräume zu schaffen. Im Sommer läuft 
der Schulversuch aus. Dann wird die Schule eine Schule mit besonderer Prägung sein. 
 
Frau Fischer verweist auf ein mit Frau Kegler geführtes Gespräch. Die Zügigkeit der Schule 
wurde mit Beschluss zum Schulentwicklungsplan am 21 01.2004 durch die SVV beschlossen. 
Die dauerhafte Erhöhung der Zügigkeit bedarf des Beschlusses der SVV. Aufgrund der hohen 
Nachfrage und der begrenzten Gebäudekapazität müsste investiert werden, um dauerhaft eine 
3-Zügigkeit zu ermöglichen.  
Die Verwaltung schlägt vor, zum Schuljahr 2004/05 die 1. Klasse einmalig auf 3 Züge zu erhöhen. 
Bis spätestens Dezember 2004 ist ein Beschluss der SVV auf volle 3-Zügigkeit der Primarstufe 
herbeizuführen, wenn eine Finanzierbarkeit der Kapazitätserweiterung am Standort gesichert 
werden kann. Zu prüfen ist außerdem, ob an einem zweiten Grundschulstandort in Potsdam nach 
Montessori-Pädagogik unterrichtet werden könnte bzw. ob dieser als Filiale geführt werden 
könnte. 
 
Frau Dr. Lotz verliest den Antrag, welchen ihre Fraktion dazu in die SVV einbringen wird.  
 
Dr. Jeschke informiert, dass auch seine Fraktion einen entsprechenden Antrag einbringt. 
 
Frau Drohla möchte wissen, inwieweit andere Potsdamer Schulen durch die Erhöhung der Zü-
gigkeit gefährdet sind. 
 
Herr Ofcsarik  verweist auf die Zuständigkeit des Staatlichen Schulamtes für das Aufnahmever-
fahren. Man wird sich die Anwahl im Verhältnis zur Klassenfrequenz an den einzelnen Schul-
standorten ansehen müssen. Zukünftig sieht er im Grundschulbereich   aufgrund der ansteigen-
den Geburten in Potsdam keine Gefährdung. 
 
Frau Paulsen fragt ob es Finanzierungsvorstellungen gibt. 
 
Frau Fischer informiert, dass die  Erhöhung  um einen Zug in diesem Jahr in Absprache mit der 
Schule kostenneutral möglich ist. Bis September muss ein Konzept vorliegen. 
 
Beschlusstext: 
Der Ausschuss für Bildung und Sport unterstützt die Entscheidung der Verwaltung, an der Mon-
tessori-Gesamtschule zum Schuljahr 2004/05 im ersten Jahrgang einen 3. Zug für ein Jahr ein-
zurichten. 
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